
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.09.2023 (08:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Damen Mitte 1

TSV Bodenstedt : TTV Eitzum 
Montag, 11.09.2023, 20:00 Uhr

Meier tütet den Sieg für den TSV Bodenstedt ein

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als Berit Meier nach 3 Stunden Spielzeit den Matchball für
die Gastgeberinnen des TSV Bodenstedt im Match der Bezirksliga Damen Mitte 1 verwandelte.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTV Eitzum, welches eine 5:8 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 24:31) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:0.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Das Doppel zwischen Habelmann / Kotz und
Künzel / Scheibe endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspielerinnen. Behrens /
Meier waren in der Partie gegen Zemke / Schwichtenberg nicht zu stoppen und gewannen
überzeugend mit 3:0. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Alice Scheibe konnte Ramona Behrens den Zähler
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit 3:1 hatte Berit Meier im
Spiel gegen Nadine Künzel indes die Nase vorn. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Diana Schwichtenberg zunächst nicht gut aus, so gewann Kathrin Habelmann im Anschluss
die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Das Einzel zwischen Saskia Kotz und Sabine
Zemke endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeberin. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Kotz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV Bodenstedt und des
TTV Eitzum. Mit 12:10, 11:4, 5:11, 11:7 gewann daraufhin Ramona Behrens gegen Nadine Künzel
und gab dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Eine umkämpfte Niederlage gab es wiederum für Berit Meier beim 2:3 gegen Alice Scheibe. Auf dem
falschen Fuß erwischte Kathrin Habelmann ihre Gegnerin Sabine Zemke beim eher ungefährdeten 3:
0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:
3. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Diana Schwichtenberg war für Saskia Kotz letzten Endes wenig zu
holen und der Punkt ging an die Gäste. Gekämpft bis zum Schluss hatte Kathrin Habelmann in der
Partie gegen Nadine Künzel. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Ramona Behrens Sabine Zemke in fünf Sätzen. Berit Meier bezwang anschließend Diana
Schwichtenberg in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:
2 Sätzen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg des TSV Bodenstedt geht es nun im nächsten Spiel am 18.09.2023 gegen den
TSV Watenbüttel IV, während der TTV Eitzum am 18.09.2023 gegen den TSV Schöppenstedt II
antritt.

 Statistik:
 TSV Bodenstedt

Doppel: Habelmann / Kotz 0:1, Behrens / Meier 1:0 
Einzel: R. Behrens 2:1, B. Meier 2:1, K. Habelmann 2:1, S. Kotz 1:1 

 TTV Eitzum
Doppel: Künzel / Scheibe 1:0, Zemke / Schwichtenberg 0:1 
Einzel: N. Künzel 1:2, A. Scheibe 2:0, S. Zemke 0:3, D. Schwichtenberg 1:2
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